
 

 

 

 

Erfahrungsbericht zum Studienaufenthalt/ Praktikum mit Erasmus+ 

Name  

Vorname  

Fachbereich Maschinenbau & Verfahrenstechnik  

Studiengang Energie- u. Umwelttechnik 

Partneruniversität Sakarya Universität 

Land Türkei 

Studienjahr Auslandsaufenthalt   WiSe 2020/ 2021 SoSe 2021 

Einverständniserklärung:     ja              

Ich bin damit einverstanden, dass mein Erfahrungsbericht  

anonymisiert auf den Internetseiten des International Office  

der HSD veröffentlichet wird bzw. an  

interessierte Studierende weitergegeben. 
 

Sie können dem Bericht gern Bilder hinzufügen. 

Vorbereitung (Planung & Organisation bzw. Bewerbung & Ankunft an der 
Partnerhochschule/ Praktikumsgeber) (max. 3000 Zeichen) 

 
Die Bewerbung für das Auslandssemester in der Türkei verlief einwandfrei und problemlos. Auch 
wenn viele Unterlagen benötigt werden, waren diese sehr überschaubar und leicht zu verstehen.  
Nach der Ankunft an der Partnerhochschule Sakarya Universität wurde ich mit offenen Armen 
empfangen.  
Die Professoren sowie auch weitere Studentinnen und Studenten sind sehr hilfsbereit und für 
jegliche Probleme ansprechbar. Natürlich ist es von Vorteil das Grundprinzip der Landessprache zu 
beherrschen, aber dennoch sind viele zuständige Kontaktpersonen auf dem Campus vorhanden, 
die die englische Sprache verhandlungssicher sprechen. 
 

 

Unterkunft (max. 3000 Zeichen) 

  
Die Unterkunft befindet sich in unmittelbarer Nähe des Campus. Der Weg dauert ca. fünf Minuten. 
Daher fallen lange Busfahrten und Verkehr aus, obwohl die Verbindung zu jeglichen Zielorten (wie 
z.B. das Stadtzentrum, Cafés) sehr gut sind.  
Die räumliche Ausstattung meines Zimmers gefiel mir, jedoch können weitere Räumlichkeiten wie 
zum Beispiel ein größerer Aufenthaltsraum angeboten werden. So kann der Austausch mit 
weiteren Studenten vereinfacht werden. Ein separater Schreibtisch stand zur Verfügung. Des 
Weiteren wurde jeden Morgen Frühstück und jeden Abend warmes Essen in der Kantine 
angeboten.  Diese variierten aus der Vielfalt der türkischen Küche. Die Preise sind 
studentenfreundlich. 
 



 

Studium an der Partnerhochschule/ Erfahrung mit der Praktikumseinrichtung     
(max. 3500 Zeichen) 

 
Auf Grund der Pandemie war das erste Semester nur online. Doch alles verlief einwandfrei. Denn 
trotz dem Onlineunterricht konnte ich mir viel Wissen aneignen. Die Unterlagen waren sehr 
hilfreich und die Vorlesungen waren gut organisiert.  Die Professoren waren sehr zuvorkommend 
und haben versucht die Lage so gut es geht ins Positive zu wenden, indem sie auf jegliche 
Problematik eingegangen sind und versucht haben den Stoff so gut wie möglich digital zu 
vermitteln.  
Im zweiten Semester jedoch wurde der Unterricht auf Hybrid umgestellt. Daher war es für mich 
auch attraktiver. In dieser Zeit konnte ich viele neue ausländische Freundschaften knüpfen und das 
Campus-Leben genießen. 
 
In dem letzten Semester wurde der Unterricht zu 90 Prozent auf Präsenzunterricht umgestellt, 
wenn auch nicht vollständig. Das machte es für mich noch attraktiver. In dieser Zeit wurden viele 
neue kulturelle Aktivitäten organisiert, und ich konnte das Leben auf dem Campus genießen und 
effizienter mit den Studenten als Gruppe zusammenarbeiten. 
 
 

 

Alltag und Freizeit (max. 2500 Zeichen) 

 
Mein Alltag verlief aufgrund der Pandemie erstmals sehr ruhig. Doch als Lockerungen stattfanden, 
hatte ich die Möglichkeit mich mit vielen internationalen Studenten zusammenzusetzen und 
auszutauschen. Die Vielfalt an internationalen Studenten war sehr hoch. Ich habe einige Studenten 
aus Asien und Afrika kennengelernt. Dies war sehr interessant, denn wir konnten uns kulturell 
austauschen und bei Problemen uns gegenseitig helfen.  
Es bestand eine große Auswahl an freizeitlichen Aktivitäten. Cafés und Restaurants sind wie vorhin 
auch erwähnt in unmittelbarer Nähe und sind mit den öffentlichen Verkehrsmitteln schnell 
erreichbar. Zudem sind die Sehenswürdigkeiten in der Stadt und im Umfeld atemberaubend und 
interessant.  
Die Stadt Istanbul ist mit vielen öffentlichen Verkehrsmitteln von Sakarya aus zu erreichen. Die 
Zugfahrt dauert ca. 1,5 Stunden. So kann man auch ein Wochenende in einer anderen Stadt 
verbringen, um von dem Land verschiedene Orte zu sehen. 
 
 
 



 
 

 



 

Fazit/ Kritik (beste und schlechteste Erfahrung) (max. 2000 Zeichen) 

 
Im Großen und Ganzen würde ich ein Erasmus an der Partnerhochschule Sakarya 
weiterempfehlen. Trotz meiner türkischen Wurzeln und meiner Kenntnis der türkischen Sprache 
konnte ich meine Englischkenntnisse ausbessern. Denn auf dem Campus wurde überwiegend 
Englisch, vor allem mit den weiteren ausländischen Erasmus Studenten gesprochen. Des Weiteren 
kamen auch türkische Fachbegriffe in den Unterrichten vor, die ich dann nur mit der Hilfe der 
englischen Sprache verstehen konnte.  
 
Ich würde es jedem Studenten ans Herz legen ein Auslandssemester wahrzunehmen, da man 
reichlich an Erfahrung im Hinblick der Kultur und Sprache sammeln kann. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


